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f M. Hermann Balsiger,
docteur en droit, ancien
président de la Cour
d'appel du Canton de

Zurich (1876—1953).
Protecteur des rives du
lac de Zurich, il présida
la Commission cantonale
des monuments et des

sites et la Section fédérale

du Patrimoine naturel

et culturel à la
Fondation Pro Helvetia.

Dr. Hermann Balsiger

Der in seinem 77. AltersJahr unerwartet rasch auf seinem Ruhesitz im Tessin
verstorbene Alt-Obergerichtspräsident Dr. Hermann Balsiger war ein überzeugter
und tatkräftiger Anwalt des Natur- und Heimatschutzes. Am bekanntesten wurde
er durch den Verband zum Schutze des Landschaftsbildes am Zürichsee, den er im
Jahre 1927 gründen half und der sich dann unter seiner initiativen Führung zu
einem beispielgebenden regionalen Zweckverband im Dienste einer besonders

schutzbedürftigen und schutzwürdigen Landesgegend entwickelte. Daß Dr.
Balsiger auch Kunst und Kultur dieses schaffensfreudigen heimatlichen Bereiches
bekannt machen und fördern wollte, bewies er durch die reiche thematische
Ausgestaltung des »Jahrbuches vom Zürichsee«. Mehr in der Stille vollzog sich die
nicht weniger verantwortungsreiche Tätigkeit Dr. Balsigers im Kreise der Natur -

und Heimatschutz-Kommission des Kantons Zürich, der er seit ihrer Gründung
im Jahre 1912 angehörte und die er von 1918 bis zu seinem Rücktritt 1947) mit
sicherer Meisterschaft leitete. Ebenso präsidierte er die Natur- und Heimatschutz-
Kammer der schweizerischen Stiftung Pro Helvetia. Sein spontanes publizistisches
Eingreifen (durch das Mittel der Zeitschrift »Heimatschutz«) half vor drei
Jahrzehnten entscheidend mit, die Altzürcher Herrschaftshäuser und Parkgüter »Bek-
kenhof« und »Muraltengut« zu retten. Dr. Balsigers vitale Persönlichkeit wird
vielen in dankbarer Erinnerung bleiben. „ R
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